
1. Fondsname:   FairWorldFonds 
 
2. Fondsgesellschaft:  Union Investment Luxembourg S.A. 
     308, route d´Esch 
     L-1471 Luxembourg 
 
3. Depotbank:    WGZ Bank Luxembourg S.A. 
     5, rue Jean Monnet 
     L-2180 Luxembourg 
 
4. Fondsmanager (Name, Vorname, Telefon, Mail): 
     Speich, Ingo 
     069 / 2567- 1710 
     Ingo.speich@union-investment.de  
 
5. Währung:   Euro 
 
6. Erstemission:  11. März 2010 
 
7. Art des Fonds:  Internationaler Mischfonds mit    

    Nachhaltigkeitskriterien 
 
8. Fragen für alle Anteilsklassen des Fonds: 
 
 8.1 WKN / ISIN:    A0YCZ3/LU0458538880 
 
 8.2 Typ (thesaurierend/ausschüttend): ausschüttend 
 
 8.3 Ausgabeaufschlag in Prozent: 2,50 % 
 
 8.4 Verwaltungsgebühr in Prozent: zzt. 1,24 % p.a., max. 1,50 % p.a. 
 
 8.5 Total Expense Ratio (TER; Gesamtkostenquote; die TER erfasst die 
  jährlichen Kosten des Fonds): 
  Daten sind aufgrund der kurzen Historie noch nicht verfügbar! 
 
 8.6 Portfolio-Turnover-Rate (PTR; Umschlagsrate; die PTR ist gleich 100 
  Prozent, wenn das Portfolio des Fonds ein Mal im Jahr umgeschlagen 
  wird.): 
 
 8.7 Mindestanlagesumme: keine 
 
 8.8 Sparplan möglich (Mindestsumme)?: ab 50,00 €  
 
 8.9 Vermögenswirksame Leistungen möglich?: nein 
 
9. Fondsvolumen (Stand Anfang [1.1.], Mitte [30.6.] und Ende [31.12.] letzten 
 Jahres): 
 11.03.2010:  21,092 Mio. € (per Auflage) 
 31.05.2010: 43,265  Mio. € 
 
10. Prozentuale Entwicklung seit Auflage: 
 Vom 11.03.2010 bis 31.05.2010  1,68 % (nach BVI-Methode) 
 



 
11. Kurs 1.1.2009: Auflage am 11.03.2010 
 
12. Kurs 1.1.2010: Auflage am 11.03.2010 
 
13. Sharpe Ratio 2009: Auflage am 11.03.2010 
 
14: Sharpe Ratio seit Jahresbeginn 2010:  
 Daten sind aufgrund der kurzen Historie noch nicht verfügbar!15.
 Mittelzufluss 2009 (1.1. - 31.12.) (nur der reine Mittelzufluss): 
 Keine Angaben -  Auflage am 11.03.2010 
 
16. Mittelzufluss 2010 (01.01.2010 bis                  ): 
 Vom 11.03.2010 bis 31.05.2010 22,173 Mio. € 
 
17. Zehn größte Positionen zum Stichtag 31.05.2010 in Prozent (Wenn möglich, 
 bitte über das gesamte Portfolio informieren. Wir veröffentlichen nur die 
 zehn größten Positionen): 

ISIN Bezeichnung 
Anteil (in 
%) 

DE0001141562 Bundesrepublik Deutschland S.156 v.10(2015) 7,24 

NL0009041359 Niederlande v.09(2012) 7,16 

FI0001006066 Finnland v.06(2017) 5,08 

AT0000A0GLY4 Österreich, Republik v.10(2017) 4,84 

XS0437341307 KA Finanz AG v.09(2013) 4,82 

BE0000319286 Belgien, Königreich v.10(2016) 4,72 

NZGOVD0008C0 
Government of New Zealand S.1217 
v.04(2017) 3,97 

LU0180190273 Responsability Global Microfinance Fund 3,94 

LU0302153209 Responsability Mikrofinanz Fonds 3,88 

DE000NWB0402 NRW.BANK EMTN IS v.07(2014) 3,79 

 
 
18. Branchenaufteilung zum 31.05.2010 in Prozent:  
 
 
Branchenaufteilung* in Prozent 

Finanzwesen 2,63 

Gesundheitswesen 1,57 

Industrie 3,64 

IT 1,67 

Nicht-Basiskonsumgüter 2,49 

Versorgungsbetriebe 0,77 

Mikrofinanz 7,82 

* inklusive Mikrofinanzfonds 

 
19. Länderaufteilung zum 31.05.2010 in Prozent: 
Länderaufteilung* 
in Prozent   

Belgien 4,72 

Dänemark 4,61 

Deutschland 21,69 

Finnland 7,67 

Frankreich 1,42 

Großbritannien 1,47 

Japan 1,96 



Luxemburg 7,82 

Neuseeland 3,97 

Niederlande 10,85 

Norwegen 4,01 

Österreich 11,39 

Schweden 2,73 

Vereinigte Staaten 2,00 

*Gesamtsumme aus 
Aktien/Mikrofinanzfonds/Renten 

 
 
20. Hat der Fonds einen regionalen Anlageschwerpunkt? (z.B. Europa, Asien 
 oder Welt?): 
 Der Fonds investiert weltweit.  
 
21. Anlagestrategie (bis zu 1.500 Zeichen): 
 
Der Fonds investiert weltweit schwerpunktmäßig in verzinsliche Wertpapiere, 
Aktien sowie bis zu 10 % in Mikrofinanzfonds, die einem klar definierten 
Anforderungskatalog entsprechen müssen. Dabei erfolgt die Orientierung von 
Investitions- und Anlageentscheidungen an sozialen, ökologischen und 
entwicklungspolitischen Kriterien, die „Brot für die Welt“ gemeinsam mit dem 
SÜDWIND- Institut für Ökonomie und Ökumene formuliert hat. 
 
Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung bezeichnen die zentralen 
Leitwerte, an denen sich die Negativ- und Positivkriterien orientieren. Dabei 
werden beispielsweise Staaten, die systematische Menschenrechtsverletzungen 
zu verantworten haben, ebenso von dem Anlageuniversum grundsätzlich 
ausgeschlossen wie Unternehmen, die Rüstungsgüter herstellen oder gegen die 
Kernarbeitsnormen der Internationalen Arbeitsorganisation ILO verstoßen. Zu den 
Ausschlusskriterien zählen außerdem Pornografie, Kinderarbeit, systematische 
Korruption sowie die Erzeugung und der Vertrieb von gentechnisch verändertem 
Saatgut. 
 
Der FairWorldFonds bietet den Anlegern – gemessen an den Kriterien – so die 
Möglichkeit, mit einer nachhaltigen Investition die Welt ein Stück zu „fair-ändern“. 
 
 
22. Anlagekriterien (ökologisch, ökonomisch und sozial) 

 
 -> Zusatz: Die detaillierten Kriterien mit Erläuterungen finden Sie unter 
www.fairworldfonds.de 
 

 22.1 Negative Anlagekriterien: (Gründe für den Ausschluss von 
  Unternehmen und Staaten, bitte möglichst genau): 
 
 Unternehmen:

 

http://www.fairworldfonds.de/


 



  



 
 

Staaten: 



 
 
 
 22.2 Positive Anlagekriterien (Gründe für die besonders positive 
  Bewertung von Unternehmen und Staaten): 

 
Unternehmen: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 





 

 
 



 

 

 



 

 
 



 
 
Staaten 
 



 

 



 



 

 



 

 

 
 



 
 

 
 
 
 22.3 Wie wird die Einhaltung der Anlagekriterien sichergestellt? 
 Die Einhaltung der Kriterien wird durch einen unabhängigen 
 Kritierienausschuss überprüft. 
 

Diese Überprüfung ist in den Prozess des mehrstufigen Auswahlverfahrens 
eingebettet: 



1. Festlegung und kontinuierliche Weiterentwicklung der Kriterien durch 
Brot für die Welt und den Kriterienausschuss. 
2. Ermittlung des möglichen Anlageuniversums anhand der definierten 
Kriterien durch Researchagentur. 
3. Überprüfung und Freigabe des Anlageuniversums durch den 
Kriterienausschuss. 
4. Zusammensetzung des FairWorldFonds-Universums durch das 
Fondsmanagement von Union Investment. 

 
23. Erstellen Sie eigene Ratings? (Wenn nicht, bitte weiter mit Frage 24): 
 Nein 
 

23.1 Was prüft das Nachhaltigkeitsresearch? 
  
 

 23.2 Wie erfolgt das Research (per Telefon, per Fragebogen, Besuche vor 
  Ort)? 
   
 23.3 Wie viele Mitarbeiter hat Ihre (Nachhaltigkeits-)Research-Abteilung? 
  
24. Wenn Sie kein eigenes Nachhaltigkeits-Research betreiben, gibt es dafür 
 einen anderen Dienstleister? (Name der externen Nachhaltigkeitsagentur? 
 Andere Möglichkeit?) 

Die Verwaltungsgesellschaft beauftragt eine externe Research-Agentur mit 
der Analyse des Anlageuniversums nach den für den Fonds geltenden 
sozialen, ökologischen und entwicklungspolitischen Kriterien nach den 
Vorgaben des Kriterienausschusses und auf der Grundlage von 
Unternehmens- und Länderratings. Das Research wird derzeit von folgender 
Agentur erstellt: 

 
 imug Beratungsgesellschaft für sozial-ökologische Innovationen mbH 
 Brühlstraße 11, 30169 Hannover. 

  
EIRIS/imug ist extern nach dem Standard der Association for Independent 
Corporate Sustainability and Responsibility Research - AI CSRR zertifiziert. 
 
Nachdem die Unternehmen und Staaten von EIRIS/imug auf ihre 
Nachhaltigkeit hin analysiert wurden, beginnt der fundamentale Research-
Prozess von Union Investment. Union Investment betreibt keine separate 
Research-Abteilung. Vielmehr sind die Fondsmanager auch gleichzeitig 
Analysten und erstellen Research zu bestimmten Märkten und Sektoren 
(inkl.Nachhaltigkeitsaspekten). Diese Informationen werden in einer 
Datenbank gesammelt und stehen allen Portfoliomanagern jederzeit zur 
Verfügung. 
Die Kombination von Research und Portfoliomanagement in einer Person 
ermöglicht kurze Entscheidungswege und vermeidet die Kommunikations-
probleme, welche häufig zwischen Portfoliomanagement und Buy-Side-
Research auftreten. Die gewählte Struktur gewährleistet ein hohes 
Niveau an Marktnähe und Know-how. Zudem überprüfen wir die Qualität und 
Prognosegüte der einzelnen Aktienanalysen und berücksichtigen dies in der 
Vergütung. Da ein Fondsmanager vom Research über die 
Portfoliokonstruktion und das Risikomanagement hin verantwortlich ist für 
die Performance seiner Fonds, ist gewährleistet, dass nur 
performancerelevante Ideen analysiert werden.  



Union Investment verfügt über ein Team von vier Portfoliomanagern, das 
ausschließlich mit dem Research von Unternehmen und der Betreuung von 
Portfolios unter nachhaltigen Kriterien spezialisiert ist. 

 
25. Wie oft findet das Nachhaltigkeits-Research statt? 
 Das nachhaltige Research wird für die unterschiedlichen im Fonds 
 befindlichen Werte vor Erwerb durchgeführt. Für im Bestand befindliche 
 Titel findet in regelmäßigen Abständen eine Überprüfung statt. 
 
26. Gibt es einen Anlageausschuss, der auch Nachhaltigkeit untersucht? 

Der FairWorldFonds wird eng durch zwei wesentliche Gremien begleitet: 
dem Kriterienausschuss und dem Anlageausschuss.  

 
Der Anlageausschuss hat eine beratende Funktion für das 
Fondsmanagement in Themen der finanziellen und strategischen 
Ausrichtung des Fonds. 
Der Kriterienausschuss entwickelt die nachhaltigen ökologischen, sozialen 
und entwicklungspolitischen Kriterien kontinuierlich weiter und überprüft 
deren Operationalisierung und Einhaltung. 

 
 26.1 Wer sind die Mitglieder und wie erfolgt die Auswahl? 
 Die Mitglieder des Kritierenausschusses sind: 
 

 Heidemarie Wieczorek-Zeul, Bundesministerin a.D. für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (Vorsitzende)  

 Pfarrerin Cornelia Füllkrug-Weitzel, Direktorin „Brot für die Welt“ 
 Michael Windfuhr, „Brot für die Welt“, Leiter des Menschenrechtsreferates 
 Dr. Klaus Seitz, „Brot für die Welt“, Leiter der Abteilung Politik und 

Kampagnen 
 Antje Schneeweiß, wissenschaftliche Mitarbeiterin des SÜDWIND- Instituts 
 Alberto Acosta, Wirtschaftswissenschaftler, ehem. Minister für Bergbau und 

Energie, Quito/Ecuador 
 Prof. Dr. Dorothea Greiling, Kepler-Universität Linz, Leiterin des Instituts für 

Management Accounting  
 Oberkirchenrat Heinz Thomas Striegler, Finanzdezernent der Ev. Kirche in 

Hessen-Nassau 
 Thomas Goldfuß, GLS Bank, Bereichsleiter Vermögensmanagement 
 Christian Müller, KD-Bank, Bereichsleiter Vorstandsstab/Marketing 
 Gäste:  

Tommy Piemonte /Silke Riedel, imug Hannover 
 Ingo Speich, Portfolio Manager Union Investment Privatfonds GmbH  
 
 

Dem Kriterienausschuss gehören ausgewiesene Entwicklungs- und 
Finanzexperten an. 
Zum einen wurden Personen ausgewählt, die aufgrund ihrer Tätigkeit und 
ihres beruflichen Werdegangs eine umfassende Fachkompetenz im Bereich 
der Entwicklungszusammenarbeit haben. Dies ist Voraussetzung für die 
Festlegung und Weiterentwicklung der Kriterien, die einen Beitrag zur 
Entwicklungsförderung in den Ländern des Südens leisten sollen. 
Um das Wissen und die Anliegen der Entwicklungsländer mit einzubeziehen, 
ist die Mitwirkung von Experten aus den Ländern des Südens  eine wichtige 
Voraussetzung für die Arbeit des Kriterienausschusses. 
Als Ergänzung der Entwicklungsexpertise bedarf es des Fachwissens aus 



dem (kirchlichen und nicht kirchlichen) Finanzbereich, das durch die 
ausgewählten Mitglieder gewährleistet ist. 
 

 26.2 Wie ist der Anlageausschuss in den Investmentausschuss 
  eingebunden? 

     
Der Anlageausschuss stellt ein Gremium von Experten mit beratender 
Funktion für das Fondsmanagement dar. Die Verantwortung für die Auswahl 
der zu erwerbenden Wertpapiere im Rahmen der Anlagegrundsätze und –
grenzen liegt ohne Einschränkung bei der Verwaltungsgesellschaft 
/Kapitalanlagegesellschaft (KAG). Das KAG-Management trägt dabei die 
Verantwortung unter strenger Beachtung der Anlagegrundsätze die Anlagen 
zu tätigen.  
 
Mitglied im Anlageauschuss ist auch ein von „Brot für die Welt“ entsandter 
Vertreter, der zugleich Mitglied des Kriterienausschusses ist. Diese 
Doppelbesetzung ist sinnvoll, um zum einen die Ergebnisse der Beratungen 
des Kritierienausschusses in den Anlageausschuss einzubringen und um 
Informationen über die konkrete Anlagestrategie des Fonds aus erster Hand 
in den Kriterienausschuss einzubringen.  
 

 
 26.3 Wie oft prüft er die Anlagepraxis des Fonds? 

Der Anlageausschuss tritt mindestens einmal im Jahr zusammen, bei Bedarf 
auch öfter. 
Der Kriterienausschuss tritt mindestens zwei Mal im Jahr zusammen, bei 
Bedarf auch öfter. 

 
27. Veröffentlichen Sie Verstöße gegen Anlagekriterien von Unternehmen, in die 
 der Fonds investiert? 
 Zur Zeit noch nicht. 
 
 27.1 Wo werden sie veröffentlicht? 
 
28. Was geschieht bei spontanen Ereignissen oder Erkenntnissen (Beispiel 
 Telekom-Skandal)? 
 Der Kriterienausschuss und das Fondsmanagement werden umgehend 
 nach  Eintritt eines spontanen Ereignisses oder der Erlangung von 
 Kenntnissen zu Werten im Fonds beraten und entsprechende 
 Konsequenzen daraus ableiten. 
 
29. Wie flexibel können Sie mit dem Fonds in Krisenzeiten reagieren? 
 Grundsätzlich hat das Fondsmanagement die größtmögliche Flexibilität, die 
 es benötigt. 
 
 29.1 Sind Absicherungsstrategien für Krisenzeiten möglich? 

Nur zur Absicherung kann der Fonds Geschäfte in Optionen, 
Finanzterminkontrakten, Devisenterminkontrakten, Swaps oder Wertpa-
pierleihegeschäfte tätigen.  

 
 29.2 In welchem Umfang kann die Cash-Quote erhöht werden? 
  
 Unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Risikostreuung kann bis zu 

100% des Nettovermögens in Wertpapieren und Geldmarktinstrumenten 



verschiedener Emissionen anlegen, die von einem Mitgliedstaat der 
Europäischen Union oder seinen Gebietskörperschaften oder einem 
OECD-Mitgliedstaat oder von internationalen Organismen öffentlich-
rechtlichen Charakters, denen ein oder mehrere Mitgliedstaaten der 
Europäischen Union angehören, begeben oder garantiert werden. 

 
 29.3 In welche Assets kann der Fonds investieren? 
 Das Fondsvermögen wird überwiegend in Anleihen, Wandel- und 
 Optionsanleihen und sonstige fest- und variabel verzinsliche Wertpapieren 
 (einschließlich Zero-Bonds) angelegt.  
  
 Daneben wird das Fondsvermögen in Aktien, aktienähnliche Wertpapiere, 
 Aktienzertifikate, Mikrofinanzfonds und in Genuss- und 
 Partizipationsscheinen von Unternehmen weltweit, einschließlich Emerging 
 Markets, sowie in alle übrigen gesetzlich und vertraglich zulässigen Werte 
 angelegt.  
 
 Insgesamt strebt der Fonds an, dass die Positionen in Aktien, 
 Aktienzertifikaten, Mikrofinanzfonds zusammengerechnet nicht mehr als 30 
 % vom Gesamtfondsvolumen ausmachen dürfen.  
  
30. Was tun Sie als (Fonds-) Gesellschaft intern im Bereich Umweltschutz? 

  

Union Investment hatte in den Jahren 2007 bis 2009 alle Frankfurter 
Standorte einer Umweltanalyse durch das „Umweltinstitut Offenbach“ 
unterzogen. Mängel, die überwiegend den  jeweiligen Hauseigentümern 
anzulasten waren, sind zeitnah abgearbeitet worden. 

 
Im Rahmen des Nachhaltigkeitsprojektes wurde Ende letzten Jahres 
entschieden, dass Union Investment sich für die deutschen Standorte und 
Gesellschaften hinsichtlich eines Umweltmanagements nach dem Standard 
ISO 14001 zertifizieren lassen möchte. Union Investment wird hierbei 
gegenwärtig von der „Umweltberatung Höppner“ unterstützt. 

 
31. Welche Aktivitäten ergreifen Sie bisher, um Ihren Einfluss im Bereich 
 Nachhaltigkeit als Investor auszuüben (z.B. sprechen Sie bei 
 Hauptversammlungen den Bereich Nachhaltigkeit an)? 

  
Union Investment übt die Stimmrechte auf Hauptversammlungen 
grundsätzlich im Sinne der Anleger und unter Berücksichtigung von 
Nachhaltigkeitsaspekten aus.  

  
32. Welche Möglichkeiten sehen Sie, über Ihr investiertes Kapital Druck auf 
 Unternehmen auszuüben, um diese zu nachhaltigerem Wirtschaften 
 anzuregen? 
  

Union Investment verfolgt den Engagement-Ansatz um im Dialog mit den 
Unternehmen das Bewusstsein für den Bereich Nachhaltigkeit zu schaffen. 
 
Engagement, welches der Beurteilung der Unternehmen unter Nachhaltig- 
keitskriterien dient, wird bei Union Investment durch ein Team von vier 
Portfoliomanagern gewährleistet. Außerdem wird auf das Nachhaltig-
keitsresearch unseres Partners EIRIS/imug zurückgegriffen. 
Folgendes Engagement wird auf Seiten von Union Investment für den Fonds 



unternommen: 
- Unternehmensbesuche/ Treffen mit Entscheidungsträgern 
- Telefonate, 
- Fragebögen, 
- Anlegerkonferenzen 
- Engagement auf Hauptversammlungen  

 

Erfolglose oder nicht zufriedenstellende Ergebnisse aus den Engagement-
Aktivitäten finden mehrfache Berücksichtigung im Researchprozess. Zum 
einen erhalten diese im Nachhaltigkeitsscreening durch EIRIS/imug 
schlechtere Beurteilungswerte und somit einen schlechteren Gesamtscore, 
welcher zu einem Ausschluss aus dem investierbaren Gesamtuniversum 
des Fonds führen kann. Zum anderen kann ein unzureichendes 
Engagement-Verhalten zu einer schlechteren Bewertung im Rahmen der 
nachgelagerten Fundamentalanalyse führen. Beides kann dazu führen, dass 
eine Investition in das Unternehmen seitens Union Investment nicht erfolgt. 

  
 
33. Bitte nennen Sie uns drei Gründe, weshalb Anleger in Ihren Fonds 
 investieren sollten anstatt in ein Konkurrenzprodukt. 

 Orientierung von Investitions- und Anlageentscheidungen an sozialen, 
ökologischen und entwicklungspolitischen Kriterien inklusive eines 
mehrstufiges Auswahlverfahrens zur Bestimmung eines nachhaltigen 
Anlageuniversums und kontinuierliche Weiterentwicklung des 
Kriterienkatalogs durch eingesetzte Ausschüsse (Kriterien- und 
Anlageausschuss) mit renommierten Partnern (Brot für die Welt, Union 
Investment, GLS-Bank und KD-Bank) 

 Ausbalancierte Vermögensstruktur (Renten, Aktien und Mikrofinanzfonds) 
 Die jährliche Ertragsausschüttung kann auf Wunsch an „Brot für die Welt“ 

gespendet werden; Voraussetzung ist die Verwahrung im Union Depot. 
 
Vielen Dank für Ihre Antworten! 
 


